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	Antragsteller (Name, Anschrift):
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Landratsamt Haßberge
SG III/5
Am Herrenhof 1
97437 Haßfurt



Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach § 28 Abs. 2 Kreislaufwirtschaftsgesetz

Hiermit beantrage ich die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung* für das Verbrennen von
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	Menge: ca.
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Angabe Material (z.B. altes Stroh aus einer Scheune)

	auf dem Grundstück Fl.Nr.
	[bookmark: Text10]     
	der Gemarkung
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	Die Verbrennung soll voraussichtlich am
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	erfolgen.


					            Datum

Eine Verwertung des Materials ist mir nicht möglich**, da 
☐ kein eigener landwirtschaftlicher Betrieb vorhanden ist
☐ ich über keine geeigneten landwirtschaftlichen Flächen für die Einarbeitung verfüge 	
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Ort					Datum				Unterschrift

Hinweise zum Datenschutz:
Verantwortlich für die Bearbeitung Ihrer Daten ist die untere Abfallrechtsbehörde beim Landratsamt Haßberge. Die Daten werden zur Durchführung des abfallrechtlichen Genehmigungsverfahrens erhoben. Rechtsgrundlage sind Art. 6 Abs. 1 Buchst. e) Datenschutzgrundverordnung i.V.m. Art. 4 Bayer. Datenschutzgesetz sowie § 28 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG). Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten erhalten Sie auf der Homepage des Landratsamtes (www.hassberge.de) unter der Rubrik „Datenschutz“.


Stellungnahme der örtlichen Stadt/Gemeinde:

Gegen die beabsichtigte Verbrennung bestehen von hier aus
☐ keine Bedenken.
☐ folgende Bedenken:



____________________, ____________			_______________________________
Ort				Datum					Stempel und Unterschrift 
* Für die Genehmigung wird im Regelfall eine Gebühr von 150,-- € erhoben.
** Genehmigungsvoraussetzung ist u.a., dass keine Verwertung des Materials möglich ist (vgl. § 6 Abs. 1 Kreislaufwirtschaftsgesetz)
